
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2018/025 

Datum der Freigabe: 07.02.2018 
 

Amt: Bauamt/Bauverwaltung Datum: 22.01.2018 
Bearb.: Annette Kießig     Wiedervorl.  

Berichterst. Annette Kießig        

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Gemeindevertretung Rabenkir-
chen-Faulück 

 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
 
 

 
Betreff 
 
Aufstellung einer 1. Änderung des Flächennutzungsplanes und eines Bebauungsplanes Nr. 9 
zum "Neubau eines Feuerwehrgerätehauses im Bereich zwischen der B 201 und der Arnisser 
Straße" 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Feuerwehren Rabenkirchen und Faulück haben beschlossen miteinander zu fusionieren. 
Vor dem Hintergrund wurde der Wunsch nach einem gemeinsamen neuen Feuerwehrgerä-
tehaus an die Gemeinde herangetragen. Hierfür wird die Fläche zwischen der B 201 und der 
Arnisser Straße favorisiert, da sie zentral im Gemeindegebiet liegt und verkehrlich sehr günstig 
angebunden ist. Die Vorgespräche mit dem Eigentümer zum Landerwerb verliefen positiv.  
Da die Fläche jedoch im Flächennutzungsplan der Gemeinde als Fläche für Landwirtschaft 
dargestellt ist und baurechtlich im Außenbereich liegt, müssen zunächst die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen geschaffen werden. Der Flächennutzungsplan muss zum einen ent-
sprechend geändert und es muss ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Diese Bauleitplanun-
gen können im Parallelverfahren durchgeführt werden.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
[ x ] JA    [  ] NEIN 
Betroffenes Produktkonto: 51100 / 543102 
Produktverantwortung: Annette Kießig  
Haushaltsansatz im lfd. Jahr: 12.000 € 
Noch zur Verfügung stehende Mittel: 12.000 € 
 
 
Umweltauswirkungen: 
 
[ x  ] JA    [  ] NEIN 
  
Die Umweltbelange – Boden, Wasser, Klima, Tiere, Pflanzen, Landschaft, Kulturgüter, Woh-
nen, Erholung – werden im Bauleitplanverfahren abgehandelt.   
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Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
1. Zu dem bestehenden F-Plan der Gemeinde Rabenkirchen-Faulück wird die 1. Änderung 

aufgestellt, die für das „Gebiet zwischen der B 201 und der Arnisser Straße“ eine Fläche für 
den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung –Feuerwehr- vorsieht. 
Der Geltungsbereich beinhaltet die Flurstücke 199 und 59/7 der Flur 4, Gemarkung Faulück 
und wird begrenzt: 
Im Norden: durch die B 201 und das Gartengrundstück 198, Flur 4, Gem. Faulück 
Im Osten: durch die Grundstücke Arnisser Str. 2, 3a, 3, 4a, 4 
Im Süden: durch die Gemeindestraße, Flurstück 176/16, Flur 4, Gem. Faulück 
Im Westen: durch 2 landwirtschaftliche Straßenbegleitflächen an der B 201, Flurstücke 175/3 

und 176/10, Flur 4, Gem. Faulück 
 

2. Gleichzeitig wird für den unter vorgenanntem Pkt. 1. definierten Geltungsbereich ein Bebau-
ungsplan Nr. 9 zum „Neubau eines Feuerwehrgerätehauses auf der Fläche zwischen der B 
201 und der Arnisser Straße“ aufgestellt. 

 
3. Beide Aufstellungsbeschlüsse sind ortsüblich bekannt zu machen gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 

BauGB. 
 
4. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs soll das Büro GRZwo in Flensburg beauftragt wer-

den. 
 
5. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 

die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detail-
lierungsgrad der Umweltprüfung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB soll schriftlich erfolgen. 

 
6. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen Ziele und 

Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll durch eine Informationsveranstal-
tung erfolgen. 

 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter von 
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung noch bei 
der Abstimmung anwesend. 
 
 
 
Anlage: 
Übersichtsplan_2018-02-05 
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